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Hausaufgaben – „Tipps“ für Eltern 

Hausaufgaben 

Die Hausaufgaben sollen die schulische Arbeit ergänzen und aus dem Unterricht 

hervorgehen. Sie sollen den Schüler dazu anleiten, sich die vermittelten Kenntnisse 

einzuprägen, erworbene Fertigkeiten zu üben und Selbständigkeit im Denken zu 

gewinnen. Die Lehrkraft erhält über die Hausaufgaben Rückmeldung, inwieweit die 

Kinder den behandelten Unterrichtsstoff verstanden haben. 

Die richtige Planung 

• Die sinnvolle Führung eines Hausaufgabenheftes 

• Zeitliche und räumliche Arbeitsrituale. Hierdurch werden tägliche Diskussionen, 

wann und wo die Hausaufgaben gemacht werden sollen vermieden. 

• Die Einteilung in „Portionen“ (10- 15 Minuten - Küchenwecker als Hilfe). 

➔ Das Durchhaltevermögen von Kindern wird von Erwachsenen oft überschätzt. 

Im Grundschulalter beträgt es max. 20 Minuten. Unterschätzt wird dagegen 

der natürliche Bewegungsdrang.  

• Für ausreichend Bewegung sorgen. 

➔ Manche „Konzentrationsschwäche“ ist unterdrückte, natürliche 

Bewegungslust.  

➔ Außerdem unterstützt Bewegung das Denken. Hirnareale, die die Bewegung 

koordinieren, liegen im Stirnlappen. Dort befindet sich auch das 

Arbeitsgedächtnis, das für das Lernen einen wichtigen Bereich darstellt. 

Bewegung führt zur besseren Durchblutung und dadurch zu besserer Leistung 

dieses Hirnareals. Deshalb sind nach jeder „Portion“ kurze Pausen notwendig 

(Hampelmann; „Flitzpause“ auch gerne kurz draußen).  

• Einen Aufgabenplan besprechen. Schriftliche und mündliche Hausaufgaben im 

Wechsel. Mit etwas Leichtem beginnen. Tätigkeiten (Malen, Schreiben, 

Rechnen,…) abwechseln. Gemeinsam besprechen, ob das Kind alle 

Aufgabenstellungen verstanden hat und selbständig erledigen kann. 

• Arbeitsmaterial und Trinken am Arbeitsplatz bereitlegen. 

Der Arbeitsplatz 

Ideal wäre: Ein fest eingerichteter, aufgeräumter Arbeitsplatz), mit einem der Größe 

angepasstem Stuhl, ausreichender Beleuchtung, Ruhe und wenig ablenkendem 

Material. 

Der richtige Zeitpunkt 

Für jedes Kind muss der individuell beste Zeitpunkt für das Erledigen der 

Hausaufgaben gefunden werden. Auf keinen Fall sollten Hausaufgaben am Morgen 

vor Schulbeginn oder kurz vor dem Schlafengehen erledigt werden! Je nach 

Terminplan der Kinder, kann die Zeit auch an den verschiedenen Wochentagen 

variieren, sollte aber einmal festgelegt und eingehalten werden. 



Tipps zu einer sinnvollen „Durchführung“ der Hausaufgaben  

• An Hausaufgaben Anteil nehmen, aber die Arbeit nicht abnehmen! Keine 

Lösungen, sondern Lösungshilfen (z.B. „Schau noch einmal im Heft nach, wie ihr 

das in der Schule gelöst habt“ oder schrittweises Erklären). Eltern, die zu sehr 

helfen, nehmen ihrem Kind das Erlebnis, dass es den gestellten Anforderungen 

gewachsen ist! 

• Vermeiden von übertriebenem Leistungsdruck! Lieber soll das Kind Dinge, die es 

nicht verstanden hat, in der Schule noch einmal erfragen. So erhält auch die 

Lehrkraft eine Rückmeldung. 

• Bei Konzentrationsproblemen des Kindes (Herumturnen, Spielen mit Schreibzeug, 

aus dem Fenster sehen, etc.) sollte sofort eingegriffen werden! Wenn eine 

Aufforderung zur Weiterarbeit keine Verbesserung bringt, ist eine kurze Pause 

sicherlich hilfreich. 

• Manchmal belasten das Kind Konflikte in der Schule oder zu Hause. Darüber zu 

sprechen hilft, den Kopf für die Hausaufgaben frei zu bekommen. 

• Sollte ein Kind häufig länger als 60 Minuten brauchen (Tatsächliche Lernzeit nicht 

„Trödelzeit“), so sollten die Hausaufgaben abgebrochen und Kontakt zur Lehrkraft 

aufgenommen werden! 

• Manchen Familien hilft es ein Belohnungssystem zu etablieren. Für die Erledigung 

der Hausaufgabe in einer vorher definierten Zeit erhält das Kind eine Belohnung 

oder Belohnungspunkte, die es am selben Tag oder am Ende der Woche einlösen 

kann. 
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